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I. Topthema 
 
Goethe-Institut thematisiert Nachhaltigkeit 
 
Mit dem Dossier „Auf dem Weg zu einer Kultur der Nachhaltigkeit“ widmet sich das Goe-
the-Institut ausführlich diesem Thema. Mit Artikeln, Interviews und Videos zu den The-
menbereichen Nachhaltig Bauen und Gestalten, Nachhaltig Denken, Nachhaltig Leben 
und Lernen sowie Nachhaltig Wirtschaften. Ein Interview mit Prof. Dr. Gerhard de Haan 
ist unter dem unteren Link oder dem Begriff Lernen zu finden. 
 
Link: www.goethe.de/nachhaltigkeit 
www.goethe.de/wis/umw/dos/nac/ler/de3113206.htm  
 
 



II. Neues aus Transfer-21 
 

AUS DER KOORDINIERUNGSSTELLE 

AG Grundschule tagte erfolgreich 

Die Tagung der AG Grundschule am 14. und 15. April 2008 in Göttingen verlief erfolg-
reich. 
Intensive Überlegungen zur weiteren Arbeit wurden angestellt und sollen als Strategiepa-
pier am Ende des Programms Transfer-21 an entsprechende Stellen zur Kenntnisnahme 
verteilt werden. So soll auch weiteren interessierten Personen die Möglichkeit gegeben 
werden, sich an der Arbeitsgruppe zu beteiligen. Einige Anliegen sind die Sicherung des 
Erfahrungsaustausches zwischen den Bundesländern, Transfer von Good-Practice-
Beispielen aus dem Grundschulbereich sowie die Qualität von Schulpartnerschaften. Ähn-
liche Überlegungen zur Fortführung gibt es für die AG Ganztag und die AG Lehrerbildung. 
 
Kontakt: Dr. Michael Plesse, plesse@transfer-21.de 
 
Schulqualität bewerten - Werkstattgespräch zur demokratie- und nachhaltig-
keitsbezogenen Schulqualität in Deutschland  
 
Die systematische Qualitätsentwicklung von Schulen spielt in Deutschland derzeit eine 
prominente Rolle. Nicht zuletzt bedingt durch die Ergebnisse der internationalen Schul-
vergleichsstudien werden Standards und Indikatoren unterschiedlicher Art definiert, um 
Ziele und Maßstäbe einer „guten“ Bildungs- und Schulqualität zu bestimmen. Ein aktuel-
les Beispiel dafür beschreibt die Entwicklung und Fortschreibung von Orientierungs- und 
Qualitätsrahmen zur Schulqualität innerhalb vieler Bundesländer. Während sich diese 
Kriterienkataloge auf die Qualität „guter Schulen“ im Allgemeinen richten, werden län-
derübergreifend spezifische und weniger umfangreiche Qualitätskataloge entwickelt, die 
„profilorientierte“ Schulqualitäten definieren. Beispiele hierfür betreffen z.B. Konzepte für 
„gesunde Schulen“, „Demokratie-Schulen“ oder „BNE-Schulen“ (BNE = Bildung für nach-
haltige Entwicklung).  
Besonders die beiden letztgenannten Qualitätskataloge sollen bei einer Expertentagung 
am 2. Juni 2008 in Hannover im Vordergrund stehen: Es geht um Indikatoren für De-
mokratie in der Schule sowie um solche zur Bildung für nachhaltige Entwicklung.  
Das Werkstattgespräch richtet sich an Schulinspektionen und Auditoren aller Bundeslän-
der. Ziel ist es, eine Experteneinschätzung zu den beiden Qualitätskatalogen zu gewin-
nen. Darüber hinaus soll den Teilnehmenden ein Einblick in die Umsetzung von Audits als 
Methoden zur Begutachtung von Schulqualität geboten werden. Am Beispiel der Auditie-
rung Internationaler Agenda-21 Schulen wird das Instrument des Audits vorgestellt.  
Ihre verbindliche Anmeldung richten Sie bitte bis zum 06.05.2008 an die Koordinierungs-
stelle des Programms Transfer-21 unter sekretariat@transfer-21.de. Die Veranstaltung 
wird gemeinsam vom Land Niedersachsen und der Koordinierungsstelle Transfer-21 
durchgeführt. 
 

Veranstaltung „Aufbau einer BNE-Agentur“  

Am 28. April 2008 traf ein vielfältiger Personenkreis in Hannover zusammen, um sich 
im Rahmen der Veranstaltung „Aufbau einer BNE-Agentur“ über den aktuellen Stand der 
Dinge zu informieren. Die im letzten Jahr gegründete Arbeitsgruppe „Gründungsprozess“ 
präsentierte dem Publikum ihre Ergebnisse. Die Teilnehmenden brachten sich mit ihren 
Anregungen und Ideen in verschiedenen bereichsspezifischen Workshops ein und disku-
tierten und erarbeiteten Perspektiven zur Weiterentwicklung der Agentur.  
Für detaillierte Informationen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung: Kontakt: Stephanie 
Pröpsting (proepsting@transfer-21.de) 
 

 



LÄNDERTICKER 

Brandenburg: Materialkisten 

Das Programm Transfer-21 in Brandenburg hat Materialboxen für die Sekundarstufe zu 
verschiedenen BNE-Themen zur Ausleihe zusammengestellt: Landwirtschaft, Energie, 
Wasser und Nachwachsende Rohstoffe. 

Weitere Informationen: www.transfer-21-bb.de/news.php?news_ID=269 

Alle Länder: Termine der Ergebniskonferenzen:  

Die Termine der Ergebnis-Konferenzen der Bundesländer finden Sie unter www.transfer-
21.de 



III. Nachrichten 

Kindermeilen-Kampagne 2008 

Das Klima-Bündnis hat Anfang März seine Kindermeilen-Kampagne 2008 gestartet. Im 
Rahmen der Kampagne ruft das Klima-Bündnis Kinder in ganz Europa dazu auf, ihre All-
tagswege bewusst klimafreundlich zurückzulegen und dadurch „Grüne Meilen“ zu sam-
meln. Im vergangenen Jahr beteiligten sich über 128.000 Kinder an der Aktion. Das Kli-
ma-Bündnis ist ein Zusammenschluss europäischer Städte, Gemeinden und Landkreise, 
die sich unter anderem in den Themenbereichen Klimaschutz und Biodiversität engagie-
ren. 

Link: www.klimabuendnis.org/start.htm 

SUPPORT – Partnerschaft und Partizipation 

SUPPORT –Partnerschaft und Partizipation für eine nachhaltige Zukunft unterstützt welt-
weit die Zusammenarbeit von Schulen, Kommunen/Gemeinden und Forschungseinrich-
tungen in der Qualitätsentwicklung der Bildung für Nachhaltige Entwicklung. Dazu steht 
eine eigens für das Projekt entwickelte Internetplattform allen Partnern als Arbeitsin-
strument zur Verfügung.  
Die Beteiligung an naturwissenschaftlichen Fragestellungen soll verstärkt, die ungleiche 
Geschlechterbeteiligung an naturwissenschaftlicher Bildung abgebaut werden, eine neue 
Schulkultur soll Verantwortungsübernahme und unternehmerisches Denken fördern (zum 
Beispiel durch Stärkung von Schülerfirmen). 

Ansprechpartner in Deutschland ist Reiner Mathar, Amt für Lehrerbildung Hessen, E-Mail: 
r.mathar@afl.hessen.de 

Link: http://support-edu.org 

Impulsstudienwoche zu BNE an der Pädagogischen Hochschule Zentralschweiz 

Rund 600 Studierende der Pädagogischen Hochschule Zentralschweiz (PHZ Luzern) ver-
tieften im Rahmen einer Studienwoche die Anliegen der nachhaltigen Entwicklung und 
erfuhren, wie diese im Unterricht vermittelt werden können. Vom 25. bis 28. März 2008 
setzten sich künftige Lehrerinnen und Lehrer im Rahmen einer Studienwoche der PHZ 
Luzern mit dem Thema "Bildung für nachhaltige Entwicklung" auseinander.  
 
Weitere Informationen: www.bne-portal.de 



 

IV. Offizielles Dekade-Projekt 
 

In dieser Rubrik stellen wir Ihnen in jedem Newsletter ein Projekt vor, das als 
Offizielles Projekt der Dekade der Vereinten Nationen zur Bildung für nachhaltige 
Entwicklung (2005-2014) ausgezeichnet wurde. Lesen Sie in diesem Newsletter 
über das folgende Projekt:  
 
Zukunftscamp – Future now 
 
Das Ziel der Zukunftscamps ist es, den Jugendlichen eine Plattform zu bieten, 
eigene Kompetenzen erfahren und wertschätzen zu lernen und ihnen zu 
ermöglichen, diese durch gemeinsame Alltagsgestaltung und Arbeit in Projekten mit 
nachhaltigkeitsrelevanten Themenstellungen weiter zu entwickeln. Jede 
Themenstellung der dreiwöchigen Zukunftscamps wurde unter Berücksichtigung der 
ökologischen, ökonomischen, sozialen und kulturellen Perspektive einer 

nachhaltigen Entwicklung erarbeitet. Themen sind z.B. Ernährung 
und Konsumverhalten, die Bedeutung der Arbeit für die Gestaltung 
der Gesellschaft, Mode- und Konsumverhalten, Klimawandel, Wald, 
Zukunft, Boden etc. Das Projekt ist ein Angebot an Jugendliche, die 
durch ihre Schulbiografie und ihre soziale Herkunft gegenwärtig 
große Schwierigkeiten haben, eine berufliche Ausbildung und eine 
Erwerbstätigkeit zu finden. 
 
Kontakt: Frau Prof. Dr. Ute Stoltenberg, Universität Lüneburg, 
Institut für integrative Studien, 

Scharnhorststr. 1, D-21335 Lüneburg 
Tel: +49-(0)4131-6771721 
Fax: +49-(0)4131-6772767 
E-Mail: stoltenberg@uni-lueneburg.de 
Link:  www.wielkopolska-projekt.org, www.zukunftscamps.de 
 
Weitere interessante Projekte: www.bne-portal.de/un-dekade 
 



V. Veranstaltungen 

planet diversity - Festival und Internationaler Kongress der Vielfalt in Bonn 

Am 12. Mai beginnt das viertägige Festival der Vielfalt, der Sinne und des Sinns in den Rheinauen. 
Die Debatte über die Zukunft der Landwirtschaft und Ernährung findet ab dem 13. Mai in Plenar-
sitzungen, Workshops und Präsentationen mit Gästen aus über 70 Ländern statt. Es geht unter 
anderem um regionale Tradition und Qualität von Lebensmitteln, gentechnikfreie Regionen und 
Frauen und Landwirtschaft. 
Kontakt: Planet Diversity Sekretariat, c/o Zukunftsstiftung Landwirtschaft, Marienstr. 19-20, 
10117 Berlin, Tel. 030 27590309, Fax 030 27590312, info@planet-diversity.org 
 
Link: www.planet-diversity.org/de/home.html 

Go 4 BioDiv: Internationaler Jugendgipfel 2008 

Im Vorfeld der UN-Vertragsstaatenkonferenz über die Biologische Vielfalt (CBD) erarbeiteten 50 
junge Erwachsene aus aller Welt vom 26. bis 30. April 2008 im internationalen Wildniscamp im 
Nationalpark Bayerischer Wald Beiträge, die neben den biologischen auch die kulturellen Aspekte 
von Biodiversität hervorheben. 
 
Link: www.go4biodiv.org 

Film „Kinder!“ am 1. Juni in 32 Kinos 

Der Internationale Kindertag 2008 ist Anlass für BildungsMatinéen in 32 CinemaxX-Kinos in ganz 
Deutschland. In vielen Städten wird der Film „Kinder“ kostenlos gezeigt und teilweise durch Bil-
dungsbotschafter begleitet. 
 
Eintrittskarten und Informationen: www.adz-netzwerk.de/kinder 
 
 



VI. Service: Literatur / Materialien / Links 

Jahrbuch Globales Lernen 

VENRO hat ein Jahrbuch zum Globalen Lernen herausgegeben. Es informiert über die vielfältigen 
Aktivitäten von Nichtregierungsorganisationen im Bereich der entwicklungspolitischen Bildungsar-
beit und richtet sich vor allem an Multiplikator/innen des Globalen Lernens und der entwicklungs-
politischen Bildungsarbeit. Neben Praxisberichten enthält das Jahrbuch auch Beiträge zur konzep-
tionellen Weiterentwicklung des Globalen Lernens.  

Link: www.venro.org 

Den Klimawandel bekämpfen - Human Development Report 07/08  

Die Kurzfassung des 440 Seiten umfassenden Berichts über die menschliche Entwicklung (Human 
Development Report) 2007/2008 ist ab sofort verfügbar. Der Klimawandel gehört zu den größten 
Herausforderungen, vor denen die Menschheit zu Beginn des 21. Jahrhunderts steht. Hier zu ver-
sagen, würde einen beispiellosen Rückschlag für die menschliche Entwicklung bedeuten - denn die 
Hauptlasten werden die ärmsten Menschen und die ärmsten Länder zu tragen haben, obwohl sie 
am wenigsten zu dem Problem beigetragen haben.  

Download: 
www.dgvn.de/fileadmin/user_upload/PUBLIKATIONEN/UN_Berichte_HDR/HDR/HDR_2007/HDR07-
Ueberblick-Final.pdf 

Internet-Lexikon zur biologischen Vielfalt 

Auf der Internetseite www.biodiversitaet.info bieten die Deutsche Umwelthilfe und der Verein Bil-
dungsCent e.V. eine fundierte und knappe Einführung in das Thema Biodiversität. Das offene Wi-
ki-Lexikon lädt alle Fachkundigen ein, ihr Sachwissen zu veröffentlichen  

Kontakt: BildungsCent e.V., Silke Ramelow, Tel.: 030 4393 3999, E-Mail: info@bildungscent.de 
und Deutsche Umwelthilfe e.V., Steffen Holzmann, Tel.: 07732 9995 52, E-Mail: 
holzmann@duh.de  

Filmtip: Unser täglich Brot 

Seit Januar läuft der Film „Unser täglich Brot“ auf den Kinoleinwänden. Die Zuschauer erfahren, 
unter welchen Bedingungen die Nahrung der Europäer/innen entsteht. 

Link: www.ourdailybread.at/jart/projects/utb/website.jart?rel=de 

Baustein Wasser+ 

Der Baustein Wasser+ bietet Lehrer/innen, Erzieher/innen, Umweltpädagog/innen und Multiplika-
tor/innen vielfältige Anregungen für Umweltbildungsprojekte rund um das Thema Wasser für ver-
schiedene Zielgruppen. Zu finden sind Hintergrundinformationen, Ablaufpläne, Methodenbeschrei-
bungen, Spielanleitungen sowie Links und Medien für die Durchführung von Wasserprojekten. 

Der Baustein Wasser+ wurde mit Unterstützung des Bayerischen Staatsministeriums für Umwelt, 
Gesundheit und Verbraucherschutz erstellt und leistet einen Beitrag zur Umsetzung der bayern-
weiten Kampagne WasSerleben 2008. 

Link: www.praxis-umweltbildung.de 

Umwelterziehung für eine nachhaltige Entwicklung 

Eine interaktive Unterrichtseinheit des Schroedel Verlags bietet eine Einführung in das Thema 
„Nachhaltige Entwicklung“. Sie wurde in Zusammenarbeit mit dem Wuppertal Institut für Klima, 
Umwelt, Energie erstellt und beantwortet grundlegende Fragen zum Thema. 

Link: http://interaktiv.schroedel.de/index.php?id=4659#5667 



VII. Wettbewerbe 

Ideenwettbewerb „Ich sehe Wasser, was du nicht siehst“ 

Der Ideenwettbewerb „Ich sehe Wasser, was du nicht siehst“ lädt Kinder und Jugendliche ab zehn 
Jahren ein, verstecktes Wasser zu entdecken und sichtbar zu machen. So können sie auch ande-
ren zeigen, welche Wassermengen in Lebensmitteln und den Dingen des Alltags indirekt enthalten 
sind. Die Teilnehmer/innen können auch erforschen, was unsere Lebensweise mit der Wasser-
knappheit in vielen Ländern der Erde zu tun hat und wie eine bewusste Lebensweise zu einer 
schonenden Wassernutzung in anderen Ländern beitragen kann.  
Die Art der Beiträge ist nicht festgelegt: Aktionen durchführen und dokumentieren, Filme drehen, 
Werbeanzeigen gestalten – alles ist möglich. Start war am 22. März 2008 und Einsendeschluss ist 
am 31. Oktober 2008. 
 
Link: http://virtuelles-wasser.de/ideenwettbewerb.html 

EU Planspiel „Energie für die Zukunft“ 

In dem vom Institut für prospektive Analysen e.V. entwickelten Planspiel ‚Energie für die Zukunft’ 
übernehmen die Teilnehmenden die Rolle von Akteuren in der EU-Energie- und Klimapolitik - z.B. 
als Regierungschef/in eines Mitgliedstaats, als Vertreter/in der EU-Kommission, als Abgeordnete/r 
des Europäischen Parlaments oder als Interessensvertreter/in. Sie erfahren auf lebendige Weise, 
wie die EU-Institutionen in diesem Politikfeld mit den Mitgliedstaaten zusammenarbeiten und er-
kunden unterschiedliche Lösungsansätze für eine nachhaltige Energieversorgung Europas. Zu den 
Veranstaltungen werden auch Abgeordnete des Europäischen Parlaments aus der jeweiligen Regi-
on eingeladen, um mit den Teilnehmenden Verlauf und Ergebnisse des Planspiels zu diskutieren. 
Die Veranstaltungen werden vor Ort von jungen Teamerinnen und Teamern angeleitet, die Kosten 
für die Durchführung werden von aktion europa finanziert. Schirmherr der Veranstaltungsreihe ist 
Bundesumweltminister Sigmar Gabriel. 
 
Link: www.eu-planspiele.de 

100.000 EUR für Klimaschutzprojekte - Bewerbung bis 11. Juli 

Die Klimaschutzinitiative CO2NTRA stellt Fördermittel für Umweltorganisationen oder Schulen be-
reit. Gefördert werden energetisches Bauen und Modernisieren bzw. klimaneutrales Handeln. 
Infos & Kontakt: SAINT-GOBAIN ISOVER G+H AG, Postfach, 67005 Ludwigshafen, Tel. 0800 
5017501, E-Mail: info@contra-co2.de 
 
Link: www.contra-co2.de 

Deutscher Schulpreis 2008 

Unter dem Motto „Dem Lernen Flügel verleihen!" startet der 
größte deutsche Schulwettbewerb mit neuen Preisen und neuer 
Dotierung. Es werden allgemeinbildende öffentliche oder private 
Schulen jeden Typs gesucht, die herausragende pädagogische 
Leistungen vollbringen und öffentlich Vorbilder für die Schulent-
wicklung in Deutschland sein wollen.  

 
Die Jurymitglieder orientieren sich bei der Bewertung der schuli-
schen Praxis an den sechs Qualitätsbereichen des Deutschen 
Schulpreises: Leistung, Umgang mit Vielfalt, Unterrichtsqualität, 
Verantwortung, Schulleben und Schule als lernende Institution. 

Auch die Kooperation mit einem außerschulischen Partner wird bei der Auswahl berücksichtigt.  

Kontakt: Katharina Burger-Springwald, Projektleiterin und Christina Distler, Projektassistentin, 
Tel.: 0711 46084-137, E-Mail: schulpreis@bosch-stiftung.de  

Link: www.deutscher-schulpreis.de 



 

Impressum 
 

Sie erhalten monatlich unseren Newsletter, da Sie in den E-Mail-Verteiler des Programms Trans-
fer-21 aufgenommen wurden. Sollten Sie keine weiteren Informationen wünschen, bitten wir Sie, 
uns dies mitzuteilen unter:  
info@transfer-21.de. 
 
Neue Interessent/innen können sich über das Formular links auf der Startseite von www.transfer-
21.de eintragen. 
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